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Sommeräpfel Mostapfel Tafelapfel Preis

Elstar x 18 EUR

Jakob Fischer x 18 EUR

Herbstäpfel

Kardinal Bea x x 18 EUR

Gewürzluiken x x 18 EUR

Rote Sternrene"e x x 18 EUR

Alkmene  x x 18 EUR

Winteräpfel

Cox Orange x 18 EUR

Goldparmäne x 18 EUR

Booskoop Rot x x 18 EUR

Glockenapfel x x 18 EUR

Birnen Mostbirne Tafelbirne

Conference x 18 EUR

Stu"garter Geißhirtle x 18 EUR

Alexander Lukas x 18 EUR

Williams Christ x 18 EUR

Qui�en

Apfelqui"e Konstan/nopel 18 EUR

Birnenqui"e Robusta 18 EUR

Sortenliste 2024
Gute Mischung aus neuen und alten Sorten.
Außer bei Wildobst handelt es sich um Halbstamm, teils Hochstamm (wenn 
Halbstamm nicht verfügbar)  mit einer Stammhöhe von ca. 1,20 - 1,80m.
Greifen Sie zu - Ihre IG-Streuobst Kernen e.V.

Elstar ist eine aroma/sche und sehr sa=ige, fein-säuerliche Apfelsorte. Ernte 
ist von Ende August bis Ende September

Äußerlich ansprechende Frucht, groß bis sehr groß. Die Grundfarbe der Schale 
ist hellgelb, die Deckfarbe ein krä=iges rot mit blauviole"er Bereifung.
Sowohl als Tafelobst als auch als Haushaltsapfel zum Einmachen, Backen, 
Entsa=en und für Kompo" geeignet.
Pflückreif Anfang bis Mi"e September, die Früchte sollten schnell verbraucht 
werden

Robuste Sorte, bringt regelmäßig hohen Ertrag. Süßsaure, leicht aroma/sche, 
mi"elgroße Früchte. Es empfiehlt sich, andere Sorten (z.B. Cox Orange, Idared, 
Goldparmäne, Glockenapfel) als zusätzliche Befruchter zu pflanzen. Ernte ab 
Anfang Oktober

Der Gewürzluiken war Streuobstsorte des Jahres 2004. Der Baum wächst 
zunächst stark und mag keine nassen, schweren Böden. Die Frucht ist 
mi"elgroß, sa=ig und weinsäuerlich mit angenehmem Aroma.

Die mi"elgroßen  Früchte mit roter Deckfarbe und ansprechendem süß-
säuerlichem Geschmack reifen ab Mi"e September und sind dann noch etwa 
drei Monate lagerbar. Der Baum wächst schwach bis mi"elstark und ist 
widerstandsfähig gegen die meisten Apfelkrankheiten.

Meist kleine bis mi"elgroße Frucht mit sa=igem und aroma/schem 
FruchDleisch und einer Reife Anfang September. Die Bäume wachsen zunächst 
mi"elstark und verzweigen sich gut, sind in einzelnen Lagen etwas anfällig für 
Feuerbrand

Cox Orange hat einen mi"elstarken Wuchs. Seine Früchte sind von einer 
grüngelben Farbe, sonnenseits streifig bis flächig karminrot. Das FruchDleisch 
ist gelb, knackig, sa=ig, süß aroma/sch. Die Früchte reifen Mi"e September 
bis Anfang Oktober. Genußreif sind sie von Oktober bis März. Einer der besten 
Tafeläpfel, der zudem auch für die Verwertung gut geeignet ist. 
Die Goldparmäne galt über Jahrhunderte als eine der besten Tafelobstsorten. 
Die Früchte haben ein typisches nussar/ges Aroma ud sind rela/v säurearm. 

Der Baum wächst stark,
Plückreife Mi"e Oktober, 
Genußreife Ende Dezember
die Früchte sind gut lagerfähig

Der Apfel ist glockenförmig mit grün-gelber Grundfarbe. Der Geschmack ist 
säuerlich-erfrischend. Ernte im Oktober

Mi"elgroße schlanke Frucht mit grüner rauer Oberfläche. Sehr sa=iges 
FruchDleisch mit gelblich-weißer bis lachsroter Farbe. Sehr süßlich und 
aroma/scher Geschmack. Hoher und regelmäßiger Ertrag. Ernte im September

gedeiht in jedem Boden, bevorzugt aber warme Lagen und ist gegen 
Schädlinge und Krankheiten recht widerstandsfähig. Kleine Frucht mit gelblich 
grüner Schale mit roten Punkten, Geschmack süß und zimtar/g. Gut zum 
Dörren geeignet, aber auch direkt vom Baum genießbar, wenig lagerfähig

große Frucht mit gla"er Schale, hellgrüne Grundfarbe, bei Vollreife auch 
hellgelb mit einem orangefarbenen Fleck au der Sonnenseite. Das hellgelbe bis 
weißliche FruchDleisch ist schmelzend und sa=ig, aber etwas körnig. Der 
Geschmack ist süß mit wenig Säure

die mi"elgroße glockenförmige Birne hat eine gla"e grünliche Schale, die sich 
in der Reifezeit goldgelb verfärbt, mit einem Hauch rot auf der Sonnenseite. 
Das sa=ig-süße FruchDleisch hat ein krä=iges Aroma. Erntezeit ab Mi"e 
August bis Anfang September
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Süsskirschen

Burlat 18 EUR

Hedelfinger Riesenkirsche 18 EUR

Regina 18 EUR

Sauerkirschen

Scha"enmorelle 18 EUR

Zwetschgen

Cacaks Beste 18 EUR

Hanita 18 EUR

Mirabelle

Nancymirabelle 18 EUR

Renekloden

Graf Althans Reneklode 18 EUR

Pfirsiche und Aprikosen

Pfirsich Roter Ellerstädter 18 EUR

Aprikose Ungarische Beste 18 EUR

Walnuss

Veredelte Walnuss 60 EUR

Wildobst

Felsenbirne (Busch) 10 EUR

Kornelkirsche (Busch) 14,50 EUR

Aronia = Apfelbeere (Busch) 12 EUR

Zubehör

Baumpfosten 4,50 EUR

Schutzgi"er + Bindebast 3,50 EUR

Pflanzgi"er (Wühlmausschutz) 3 EUR

Die beste Kirschensorte im Bereich der frühen Kirschen. "Burlat" rei= bereits 
in der 2. Kirschwoche und bringt große,dunkelbraunrote Früchte von gutem 
Geschmack bei einem rela/v festem FruchDleisch. Der Baum wächst vor allem 
in der Jugend sehr stark und stellt an den Standort keine besonderen 

Die Sorte ist eine empfehlenswerte mi"elgroße, feste Knorpelkirsche und rei= 
in der 5./6. Kirschwoche. Die Früchte sind bei Vollreife fast schwarz, knackig 
und mäßig sa=ig mit einem süß-säuerlichen Geschmack. Der Baum wächst in 
der Jugend stark und aufrecht. Die Blüte ist späDrostgefährdet.

Diese sehr große Knorpelkirsche hat rotbraune, glänzende Früchte. Das 
FruchDleisch ist fest und schließt einen kleinen Kern ein. Es schmeckt sehr 
aroma/sch, hat einen mäßig hohen Gehalt an farblosem Sa=.
Die Früchte verfügen über eine hohe Platzfes/gkeit, die Erträge sind hoch und 
setzen früh ein.

die Scha"enmorelle ist die am meisten angepflanzte Sauerkirschsorte, sie ist 
eine spätreife Sorte und bringt hohe Erträge

Die großen Früchte reifen Mi"e bis Ende August, sind länglich-oval und bei 
Reife dunkelblau und stark berei=. Das FruchDleisch ist mi"elfest, sa=ig, von 
gelber Farbe und gut kernlösend. Die Sorte hat einen guten Ertrag und ist 
resisitent gegen die Scharka-Krankheit.

Großfrüch/ge Sorte
Sehr guten Fruchteigenscha=en bei mi"elspäter Reife.
Ertragreich
Herkun=: Hohenheimer Neuzüchtung

Baum breitwüchsig
Stark wachsend, dichte Verzweigung
Geeignet für Marmelade, Brennen, Frischverzehr
Herkun=: Sorte stammt aus dem 15. Jahrhundert. Name nach der Stadt Nancy 
in Lothringen

Die Früchte sind groß bis sehr groß und von viole"er Farbe. Sie reifen Ende 
August und haben ein gelbes, sa=iges und sehr süßes FruchDleisch. Der Baum 
wächst sehr stark und bringt frühe Erträge.

Der Baum wächst in der Jugend sehr stark und bildet eine ausladende Krone. 
Die Sorte eignet sich aufgrund ihres guten Aromas, den mi"elgroßen Früchten 
und der geringen Anfälligkeit für die Kräuselkrankheit. Die Früchte sind gut 
steinlösend und reifen Anfang September.

Die Sorte ist altbewährt und bringt schöne Früchte mit hervorragender 
Eignung für die Verwertung. Die Sorte löst gut vom Stein und ist mi"elgroß. 
Der Baum wächst anfangs stark, der Ertrag setzt früh ein und ist rela/v hoch. 
Erntereif sind die Früchte Mi"e Juli bis Anfang August.

Walnussbäume auf eine Unterlage veredelt zeigen einen etwas schwächeren 
Wuchs als Sämlinge und kommen früher in Ertrag.


